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Weisst du wo die Liebe blüht

Die kleinen Mädchen tragen sie zu den Blumen
Die Bienen trinken
sie aus den duftenden Kelchen
und bergen sie in den goldenen Waben

Die Vögel tragen sie als Lied in den Morgen
Der Glanz auf den Dächern weiss manches davon
und in den Stuben die tickenden Uhren

Die sanftenFrauen schenken sie aus ihren Händen
schenken sie Kindern und Kranken
und weben sie ein in Tage und Jahr

Die silberhaarigen Greise
tragen sie an den uralten Fluss
und der gibt sie weiter — Welle um Welle
durch alle Täler — zu allen Seen — zum Meer

Paul Emanuel Müller
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